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EIDGENOSSISCHER ORCHESTERVERBAND

40. Zenfralvorßandsfitjung vom 18. Mai 1935 in Zug

Auszug aus dem Verhandlungsprotokoll.

Die grobe Trakfandenlifie fleht neben der Befprechung und Genehmigung
der legten Protokolle von 1934 zunächfl die Bereinigung der Delegierfenver-
lammlungsgefchäfte vor. Voranfchlag pro 1935, Arbeitsprogramm und Mufikalien-
anfchaffungen werden durdiberaten und eine Ergänzung zum Sacem-Gefavertrag
Sanktioniert. Der Antrag der Sektion Winferfhur auf Schaffung einer Zentralffelle,

die den einzelnen Sektionen bei Bedarf Aushilfen vermitteln foil, wird
in zufiimmendem Sinne behandelt und loll der Delegiertenverfammlung zur
Annahme empfohlen werden. Das im legten Jahre veranfialtete Preisausichreiben
für Schweizer-Kompofitionen hat einen fchönen Erfolg gehabt und die Popularität

des EOV. welentlich gehoben. Es wird in Erwägung gezogen, auch

inskünftig weitere derartige Bewerbe durchzuführen; vorerfl aber werden die
Sektionen ermuntert, die vier Werke diefer Ausfehreibung in den kommenden
Monaten auf ihre Programme zu fe^en und fo die Preisgewinner kräftig zu unter-
fiüfeen. Unfer neues Verbandsorgan „Das Orchefler" hat allfeitig Anklang
gefunden, mehr und mehr zieht der gediegene Inhalt die Aufmerkfamkeit der
Orchefierfreunde auf fleh. Der Zentralvorfiand erläbt an alle Sektionen und
fpeziell an die fleißigen Lefer der Zeitchrift die Aufforderung, ihr Gefällen an
dem Organ recht tätig zur Werbung neuer Abonnenten auszuwerten, denn je
gröber der Leferkreis wird, je mehr iff der Verlag und die Redaktion im Stande
zu bieten. Speziell follen die Sektionen die Kollektivabonnemente ins Auge
fallen.

An Stelle des leider wegen Krankheit demiffionierden franzöfifchen Sekretärs,

Herrn Alb. Müller iff ein Erfafs zu wählen und iff mit den franzöfifchen
Sektionen wegen Nominationen korrefpondiert worden; Vorfchläge bleiben den
Delegierten überlaflen.

2. Jahrgang
2ème Année
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Verfchiedene Sektionen erfuchen um Stundung der Beiträge wegen Ein-
fiellung der Tätigkeit infolge der Krife, im Gegenfafj dazu gewinnt der Verband

immer wieder neue Sektionen, fo find im verfioffenen Jahr 7 Neueintritte zu

verzeichnen.

Rebfiein, 25. Mai 1935. Der Zentsalfekretär:
flg. H. Luther.

Protokoll der 15. ordentlichen Delegiertenverfammlung
vom Sonntag den 19. Mai 1935 im Theater-Cafino Zug

Traktanden:
1. Wahl der Stimmenzähler.

2. Aufnahme der Präfenzlifie.
3. Verlefen des Protokolls der Delegiertenverfammlung vom 13. Mai 1934. Diskufßon und

Genehmigung.
4. Entgegennahme des Jahres- und Tätigkeitsberichtes und Fragebogenzufammenfiellung.
5. Annahme der Jahresrechnung 1934 und Bericht der Reviforen.

6. Entgegennahme des Berichtes des Zentralbibliothekars.
7. Vortrag der Kammermufikvereinigung Zug: A. Dvorak: Klavierquinteft in A-Dur, Op. 81.

1. Violine: Hr. Emil Ifen; 2. Violine: Hr. E. Schwerzmann; Viola: Hr. Jof. Kündig;
Cello : Hr. Dr. A. Ziegler ; Klavier : Hr. G. Feéler-Hengg'eler.

8. Befchlubfaffong über Anträge der Sektionen und des Zentralvorfiandes :

a) Zufatjanfrag zum Aufführungsrechfsverfrag Sacem-Gefa; Voranfchlag 1935; Arbeits¬

programm ;

b) Sektionen : Sektion Winferfhur : Der Zenfralvorfiand wird erfocht, eine Zenfralfielle für

Mufikerbelehnung in den Sektionen zu fchaffen.

9. Wahl eines Mitgliedes in den Zenfralvorfiand, anfielle des zufolge andauernder Krankheit
demifflonierenden franzöfifchen Zenfralfekrefärs, Hr. Alb. Müller, Sierre.

10. Beflimmung des Ortes der nächfien Delegiertenverfammlung.
11. Allgemeine Umfrage.

Vorgängig dem gefchäftlichen Protokoll fei kurz des veranfialteten Fefi-
gottesdienfies in St. Michael gedacht. Um V29 Uhr läuteten die Glocken diefe

Feftfeier ein. Beim feierlichen levitierten Hochamte führte der Cäcilienverein
Zug unter der Leitung von Herrn Dir. R. Wibmann und begleitet vom Cäcilien-
orchefier Zug die Meffe in C von L. v. Beethoven für Chor, Soli, Orcheßer
und Orgel auf. Die Melle fand eine äuberfi wirkungsvolle Wiedergabe, die fo

recht zeigte, was Zug in „ Kirchenmufik" zu bieten vermag. Erwähnt fei auch

das vorzügliche und erbauende Kanzelwort des Hochw. Hrn. Stadtpfarrers.
Nach dem Gottesdienfi begrübte die Delegierten von der Terrafle des

Theater-Cafinos aus die Knabenmufik Zug. Dank ihnen an diefer Stelle.

V erhandlungen.
Unfer bewährter Zentralpräfident H. Bollier, Zug eröffnete um 10.45 Uhr

die Delegiertenverfammlung und heifit alle Delegierten herzlich willkommen, feiner

Freude Ausdruck gebend über den groben Befuch, der wohl zur Hauptfache dein

Cäcilienorchefier Zug zu verdanken fei. Die flotte Ausfehreibung der diesjährigen
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